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Liebe Vereinskolleginnen, liebe Vereinskollegen, 

das Jahr ist rum, es schneit und bald beginnt schon die Weihnachtszeit. 
Die Zeit seit der letzten Rundschau ist wie verfl ogen und es hat sich einiges getan.

- Wir hatten eine super 50+1 Jahre Feier
- Neben dem WHW1 ist mittlerweile auch der Emmeringer See in „Hejfi sh“ 
- Der WHW2 wurde abgefi scht
- Das Abfi schen am Emmeringer See war ein voller Erfolg
- Die Arbeitsdienste dieses Jahr haben unsere Gewässer wieder auf Vordermann 
  gebracht.

Anders als in der Vergangenheit wird es die Rundschau nur noch zweimal im Jahr in 
Papierform und per E-Mail geben. Gerade weil unsere Website, der Sozialmediabereich und 
WhatsApp als zusätzliche Informationsquelle hinzugekommen sind, können wir diese Bereiche 
nutzen, um euch schnell und kostengünstig zu informieren.
Vielen Dank auch an dieser Stelle an Sepp M. der mir sein Weihnachtsgedicht geschickt hat.

Ich wünsche euch allen eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und im Jahr 2022 ein 
paar dicke Fische!

Euer Pressewart
Nino Philipp
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Liebe Fischerkolleginnen
liebe Fischerkollegen,

die Saison geht langsam zu Ende, die Corona Inzidenzen steigen und das Weihnachtsfest
rückt unweigerlich näher. Da das Christkind 2019 schon eine ziemlich große 
Vereinswunschliste bekommen hat und diese zu 100% erfüllt wurde,
möchte ich es dieses Jahr dabei belassen und das liebe Christkind nicht zu sehr 
strapazieren. 
„In überfüllten Geschäften Weihnachtskäufe machen zu müssen verursacht Santa 
Claustrophobie.“ 
Es ist schon verrückt: Jahrelang hat man sich „besinnliche“ Weihnachten gewünscht und 
wusste doch stets, dass es in der Zeit zwischen dem ersten Advent und dem Silvestertag 
alles andere als besinnlich zugehen würde. Das oben angeführte Zitat des britischen 
Sozialreformers Robert Owen (1771 – 1858) zeigt, wie weit die Klage über den 
(Vor-)Weihnachtsstress schon zurückreicht.
Im Jahr 2021 würde manch einer diese Klage allerdings gerne hören. Aber das CoronaVirus 
zwingt uns zum Stillhalten. Angesichts der jüngst beschlossenen sozialen Distanz, 
wünschen wir uns fast schon die hektische Betriebsamkeit zurück, die sonst für den 
Dezember so typisch ist. Aber was nützt es zu lamentieren?
Möge es uns allen glücken, dieser Situation trotz aller Sorgen und Wehmut gleichwohl viel 
Gutes abzugewinnen. Immerhin erlaubt sie eine Entschleunigung, nach der sich viele 
insgeheim sehnen. Vielleicht bedeutet ein „besinnliches Fest“ einfach, sich in diesem Jahr 
auf das zu konzentrieren, was im Leben wirklich wichtig ist. 
Gesundheit lässt sich nämlich nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christbaum 
legen.
In diesem Sinne wünsche ich Euch schöne Weihnachten und alles erdenklich Gute im 
neuen Jahr!

Euer Vorstand
Christian Meier

Weihnachtsgruß 1.Vorsitzender

3



Des Angler Weihnachtswunsch

Es im Dezember, nochmals auf Zander zu probieren und sich Füß und Hände zu erfrieren.
Mir geht es nun wie allen Petrijüngern, halb erfroren, kein Gefühl mehr in den Fingern.

Doch – halt am Schwimmer tut sich was, vor Aufregung werd ich ganz blass.
Petrus hilf, mein erster Zander, bestimmt ein schwerer und ganz langer?

Lass nun bloß die Schnur nicht reißen, ich würd mich ja „wo sonst hin“ beißen.
Gott sei Dank, die Schnur die hält, mich sodann die Frage quält?

Was für ein Riese kämpft da unten, die Hände und Finger schon zerschunden.
Der Kapitale, der will hin und ich will her, oh mein Gott der Drill ist schwer!

Zu guter letzt, ich blieb dann Sieger, gaff  einen „Riesen Ast“ und setz mich nieder.
Nichts war´s mit einem gebratenen Zander, bei einem Gänsebraten, sitzen wir beinander.

Es ist halt so, wies immer war, dieses, nächstes, jedes Jahr. 

Petri Heil
Sepp M.

Bericht Jugendgruppe Weihnachtsgedicht Sepp M.
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Fast 200 Besucher kamen am Samstag, den 10.07.2021, aus dem gesamten Landkreis Fürsten-
feldbruck zur 50+1 Jahresfeier von unserem traditionsreichen Angelverein. 
Bei bestem Wetter (im Vergleich zum diesjährigen verregneten Sommer) drehte sich am WHW 1 
das Spanferkel und der Rollbraten unter wachsamem Blick der Vergnügungswarte über dem Grill. 
Die Steckerlfi sche wurden über der Holzkohle gegrillt und die Spareribs hingen im Smoker.
Mit einer Hüpfburg, Popcornmaschine und Zuckerwatte wurden die kleinen Besucher glücklich 
gemacht, für die Erwachsenen gab es allerlei köstliches Essen und besten Kaff ee aus der Kaf-
fee-Ape. 
Am Jugendstand, beim Zielwerfen und bei der Bootstour mit Echolotschulung zeigten unsere Ju-
gendwarte beeindruckende Einblicke in das Leben der Fische und in neue Angeltechniken. 
Die beiden extra gebuchten DJs sorgten untertags für eine super Stimmung und heizten abends, 
als die Sonne untergegangen war, den letzten Gästen ein.
Am Ende gab es viel Lob von begeisterten Besuchern, wie das eines langjährigen Mitglieds: „In 
meinen 40 Jahren Vereinszugehörigkeit hatte ich noch kein so unbeschwertes und schönes Fest.“
Besonders hervorheben möchte ich hier nochmal die gute Stimmung, an dieser Stelle nochmal 
vielen Dank an alle Mitglieder, die mit uns an diesem Tag gefeiert haben. 

Euer Pressewart
Nino Philipp

50+1 Jahr Impressionen
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Abfi schen Emmeringer See

Schon in der Dunkelheit vorm Kiosk am Emmeringer See konnte man unser Vereinszelt er-
blicken, ein Strahler war direkt auf die Kartenausgabe gerichtet, im Hintergrund bereiteten 
unsere Vergnügungswarte schon das Frühstück zu. 
Das Wetter war leider anders als erwartete und so konnte sich die Sonne erst spätnach-
mittags durchkämpfen. Nichtsdestotrotz lösten die ersten Mitglieder und auch Gastangler 
ihre Karten und begaben sich ans Seeufer. 
Insgesamt 73 Mitglieder und 30 Gastangler versuchten an diesem Tag ihr Glück.
Neu in diesem Jahr war, dass man bis zu drei Karten kaufen und somit – sollte man erfolg-
reich sein – neun Forellen fangen konnte. 
Der Besatz war recht üppig ausgefallen und einzelne Forellen erreichten ein Stückgewicht 
von bis zu 2 kg.
Fast alle Mitglieder sowie Gastfi scher waren erfolgreich. Die Forellen dieses Jahr beim 
Abfi schen hatten Hunger und verschmähten keinen Köder, sodass die ersten glücklichen 
Angler bereits recht früh bei den Weißwürscht und der Brezn saßen.
Bis 12 Uhr hatten es dann auch die Letzten geschaff t und man konnte in viele zufriedene 
Gesichter blicken. 

Euer Pressewart

Abfi schen 09.10.2021
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Bericht Jugendgruppe Zeltlager am Weiherhaus Weiher I

Eines der Highlights im Terminkalender der Jugendgruppe ist das gemeinsame Zeltlager. Nach-
dem die Aktion die letzten Jahre traditionell am Lachermeier- / Blumhofer- Weiher durchgeführt 
wurde, haben wir uns diesen Sommer für eine andere Variante entschieden. In erster Linie waren 
es organisatorische Gründe, die uns dazu veranlasst haben die Zelte am Weiherhaus Weiher I 
aufzuschlagen.
Am vorhergehenden Wochenende (10.07.21) konnten wir unser 50+1 Jubiläumsfest an eben jener 
Location feiern. Es waren dadurch noch einige nützliche Tools vor Ort, beispielsweise das große 
Zelt und die mobilen Toiletten, was die Organisation erheblich erleichtert hat. Außerdem steht uns 
dort die Vereinshütte mit Kühlmöglichkeit, Strom und fl ießendem Wasser zur Verfügung. Uns war 
natürlich bewusst, dass der Lachermeier fi schereilich etwas spannender sein kann und so man-
cher gerät dort in regelrechte Urlaubsstimmung. Aber mal ganz ehrlich: Urlaubsstimmung kann an 
der schönen Weiheranlage mit dem alten Baumbestand fast mitten in Bruck auch aufkommen. Ich 
muss zugeben, dass das selbst mir an diesem Wochenende erst so richtig bewusst geworden ist. 
Beim Zeltlager zählt neben dem fi schereilichen Aspekt auch das Miteinander beim gemeinsamen 
Grillen am Abend, zusammen Frühstücken am nächsten Morgen oder einfach nur zusammen-
stehen und plaudern. Und auch der Weiherhaus Weiher hat eine tolle Morgenstimmung zu bieten, 
wenn man den ersten Blick aus dem Zelt nach einer kurzen Nacht wagt.

So versammelten sich also am Freitag, den 16.07.21 gegen 15:00 Uhr neun Jugendliche und 
einige Betreuer*innen um zunächst die Nachtlager einzurichten. Das Wetter machte einen stabilen 
Eindruck, es wurde also zügig zur eigentlichen Haupttätigkeit, dem Fischen übergegangen. Als 
sich gegen Abend alle im Gemeinschaftszelt zum gemeinsamen Grillen versammelten, hatte jeder 
schon ein Erlebnis oder eine kleine Geschichte parat, um sie in der Runde erzählen zu können. 
Und ein paar Karpfen konnten bis dahin auch schon gekeschert werden.

Bericht Jugendgruppe 
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Mit vollem Magen wurde sich nun auf die bevorstehenden Nachtstunden eingerichtet. Die Wetter-
prognose war weiterhin gut, was in der Woche keine Selbstverständlichkeit war. Nach einem kur-
zen Zeitfenster von verstärkter Mückenaktivität, was Hektik bei denjenigen hervorrief, welche nicht 
sofort ein geeignetes Gegenmittel zur Hand hatten, senkte sich langsam Ruhe über den Weiher. 
Manchmal durchbrochen von einem Aalglöckchen, einem akustischen Bissanzeiger oder einem 
der selten vorbeifahrenden Autos.

Der folgende Morgen begann früh, aber die Stimmung war bestens, trotzdem sich die nächtliche 
Beißlaune in Grenzen gehalten hatte. So konnte man tatsächlich einige Stunden Schlaf am Stück 
ergattern. Beim Frühstück wurde sich nicht zu lange aufgehalten, schließlich mussten die ver-
bleibenden Stunden bis Mittag genutzt werden. Einige versuchten sich die nächtliche Kühle durch 
Wurfrohr- Training aus den Körpern zu vertreiben. Das war praktisch das Frühstücksbuff et für die 
Karpfen. An den Haken ging jedoch an diesem Vormittag keiner mehr. Zum Glück waren da noch 
reichlich Giebel, so kam keine Langeweile auf.
Gegen 12:00 Uhr wurden die Zelte langsam abgebaut, Angelequipment verstaut und die letzten 
Würfe getätigt. So neigte sich das diesjährige Zeltlager dem Ende zu. Und nächstes Jahr? Wieder 
hier oder doch woanders? Wir werden sehen. Fest steht: es hat viel Spaß gemacht und es war 
fast ein bisschen, wie Urlaub…
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Bericht Jugendgruppe Hechtfi schen am Allinger Weiher

Die lange sommerliche Ferien-/ Urlaubspause hatte ein Ende und so konnten wir uns am 19.09.21 
mit unserer Jugendgruppe zum Hechtfi schen am Allinger Weiher verabreden. Acht Jungfi scher 
sind unserem Aufruf gefolgt und trafen gegen 08:00 Uhr ein. Sommerlich war es allerdings nicht 
mehr: eine durch dichten Nebel bedingte Sichtweite von maximal 50 Meter und eine Außentempe-
ratur um 7° Celsius boten eher einen kleinen Vorgeschmack auf den nahenden Herbst. Eigentlich 
für die Pirsch auf Raubfi sch gar nicht so schlecht, dachten wir. Bei einer kurzen Lagebesprechung 
stellten wir jedoch jedem Teilnehmer frei, welche seiner Lieblingsangelmethoden er ausüben 
möchte. So wurden bald einigen Boiliemontagen auf Karpfen im Weiher ausgelegt. Andere mach-
ten sich mit der Spinnrute und Gummifi sch auf den Weg. Und ein anderer Teil probierte es mit 
Köderfi sch auf Hecht oder begannen ein paar Köderfi sche für die kommende Raubfi schsaison zu 
stippen.
Die Stippfraktion war relativ schnell erfolgreich, wohingegen die Geduld der anderen auf eine har-
te Probe gestellt wurde, denn sowohl am Schwimmer, als auch am Bissanzeiger tat sich nichts.
 „Gibt´s doch gar nicht“…, „kann ja nicht sein“…, „da muss doch was gehen…“, so hörte man es 
immer wieder aus einzelnen Gesprächen. Wir konnten uns keinen Reim darauf machen, dass die 
Beißlaune wirklich so gering war. Zumindest kämpfte sich langsam die Sonne durch den trüben 
Himmel und auch die letzten Nebelschwaden verzogen sich, sodass sich wenigstens die Körper-
temperatur etwas in Richtung Spätsommer bewegte.
Gegen 11:30 Uhr war jeder schon eher mit dem Sortieren seiner Gerätschaften beschäftigt und mit 
den Gedanken beim Grill am Weiherhaus Weiher. Unsere Vergnügungswarte und Ihr Team hatten 
zum Steckerlfi sch geladen und eines war klar: da ging auf alle Fälle was.
Plötzlich kam dann ab er doch noch Nervosität beim Hecht- Team auf. Hänger oder Biss? 
Schnell stellte sich heraus: eindeutig Biss auf den Köderfi sch am Schwimmer. Ein kurzer, aber 
spektakulärer Drill ließ den Adrenalinspiegel bei allen Teilnehmern steigen. Und so kam es, dass 
fast zum Ende der Veranstaltung ein wirklich strammer Hecht gelandet werden konnte. Das ge-
duldige Warten wurde belohnt. An dieser Stelle unser Dank an alle beteiligten Helfer. Und eines 
möchte ich noch anmerken: das Verhalten unserer Jungfi scher war wirklich vorbildlich. Von Fisch-
neid keine Spur, das zeigten die zahlreichen, ehrlichen Glückwünsche an den Fänger, sowohl vor 
Ort, als auch in der WhatsAPP- Gruppe. Und das, obwohl an diesem Tag einige als Schneider 
nach Hause gingen.
Nach diesem gelungenen Abschluss machte sich noch eine kleine Gruppe auf den Weg zum Ste-
ckerlfi sch- Grill am Weiher Haus Weiher. Das Erlebte in der mittlerweile warmen Sonne nochmal 
Revue passieren lassen, einen Schluck trinken, und die köstlichen Makrelen vom Grill genießen. 
Ein besseres Programm kann es für einen Sonntag kaum geben. 
Vielen Dank dafür auch an unser Grill- Team.



Veranstaltungskalender
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   Termine 2022 / D`Wörthseefischer e.V.
 

      Die Termine werden durch die andauernden Corona Beschränkungen 

      stark beeinflusst. Je nach Infektionsgeschehen und den behördlichen

      Hygieneauflagen, kann es zu kurzfristigen Absagen kommen.

Fangbuchübergabe / 02.01.23 + 15.01.23 Weiherhaus Weiher 1 / je 13 – 15 Uhr

Datum Beschreibung Ort Karten -

ausgabe
Beginn Ende

19.02.2022

Samstag
Jahreshauptversammlung

Bürgerhaus 

Emmering
______

18:00 Uhr
______

15.04.2022

Karfreitag
Steckerlfisch Weiherhaus 1  ______

12:00 Uhr 17:00 Uhr

23.04.2022

Samstag

Anfischen

(nur Mitglieder)
Weiherhaus 1 7:00 Uhr 8:00 Uhr 12:00 Uhr

24.04.2022

Sonntag

Goldfang

(Mitglieder und Gäste)
Weiherhaus 1 7:00 Uhr 8:00 Uhr 12:00 Uhr

26.05.2022

Donnerstag

Vatertagsfischen

(Mitglieder und Gäste)
Weiherhaus 1  ______

8:00 Uhr
 ______

11.06.2022

Samstag

Königsfischen

(Mitglieder und Gäste)
Emmeringer See 6:00 Uhr 7:00 Uhr 11:00 Uhr

17.06.2022

Freitag
1. Quartalsversammlung

Bürgerhaus 

Emmering
 ______

19:00 Uhr
 ______

16.07.2022

Samstag
Sommerfest Weiherhaus 1  ______

12:00 Uhr
 ______

23.07.2022

Samstag

Fischen für Menschen

mit Behinderung
Weiherhaus 1  ______

10:00 Uhr
 ______

10.09.2022

Samstag
Steckerlfisch Weiherhaus 1  ______

12:00 Uhr 17:00 Uhr

16.09.2022

Freitag
2. Quartalsversammlung

Bürgerhaus

Emmering
 ______

19:00 Uhr
 ______

08.10.2022

Samstag

Abfischen

(Mitglieder und Gäste)
Emmeringer See 7:00 Uhr 8:00 Uhr 12:00 Uhr

14.-15.10.2022

Freitag - Sa.

Lachi – Cup

(nur Mitglieder)

Lachermeier +

Blumhofer See

14.10.22

12-18 Uhr

14.10.22

18:00 Uhr

15.10.22

15:00 Uhr

03.12.2022

Samstag

Wintersau /

Weihnachtsfeier
Weiherhaus 1  ______

17:00 Uhr
 ______

09.12.2022

Freitag
3. Quartalsversammlung

Bürgerhaus

Emmering
 ______

19:00 Uhr
 ______



Nachname, Vorname  Geburtstag  Jahre

Daff ner, Florian   13.08.1991  30   

Dimbath, Roland   31.10.1971  50  

Dippold, Andreas   19.06.2001  20  

Efi mov, Peter    19.11.1981  40  

Egger, Roland   09.11.1961  60  

Esche, Daniel   27.09.1981  40   

Faltermeier, Robert   21.07.1941  80  

Gitterle, Peter   02.09.1981  40 

Kretz, Peter    23.09.1971  50  

Kürzinger, Leopold   26.11.1991  30  

Leibhard, Martin   08.09.1961  60  

Mayer sen., Maximilian  08.08.1951  70  

Mayr, Josef    06.08.1961  60  

Melzer, Wolfgang   15.08.1951  70  

Nork, Georg    01.11.1951  70  

Pfaller, Harald   21.07.1971  50   

Rost, Klaus    24.06.1941  80  

Schmidberger, Willibald  08.06.1941  80   

Taubald, Tobias   07.07.1981  40   

Treml, Michael   09.09.1981  40

Werner, Andreas   05.06.1961  60

Runde Geburtstage
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Bezirksleiter 
Daniel Singer
Baufinanzierungsberater
Mobil 01522 2686008
daniel.singer@
schwaebisch-hall.de

Mit Ihrem Heimatexperten von
Schwäbisch Hall ins Wohnglück.
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